
 
 

Medienmitteilung vom 06.12.2016 

Parolenfassung zur Gemeindeversammlung in Oberägeri, 12. Dezember 2016 

Die  SVP Oberägeri hat sich am Donnerstag getroffen und folgende Parolen für die 

Gemeindeversammlung vom 12. Dezember 2016 gefasst: 

 

• Budget 2017       Genehmigen 

• Finanzplan 2017 – 2021     zur Kenntnis genommen 

• Reglement über das Halten von Hunden und die  

Erhebung der Hundesteuer     Genehmigen 

• Eggmatt – Würzli, Sanierung der Trinkwasserleitung Genehmigen 

• Motion „Busverbindungen Alosen und Morgarten“  Erheblich erklären 

 

Die Versammlung zeigte sich besorgt über die finanzielle Lage der Gemeinde Oberägeri, 

obwohl das Budget 2017 rund CH 880‘000.00 weniger Defizit aufweisen wird als  

voranschlagt, weil der Solidaritätsbeitrag nur fällig geworden wäre bei einer Annahme des 

Entlastungsprogrammes. Die SVP Oberägeri stimmt dem Budget 2017 zu. 

 

Dem Reglement über das Halten von Hunden und die Erhebung der Hundesteuer wurde 

ohne Diskussionen zugestimmt. Die SVP Oberägeri kann zwar nicht verstehen, dass dieses 

Reglement nicht auf Kantons- sondern auf Gemeindeebene erlassen werden muss. 

 

Der Bauchef Andreas Meier informierte über das Traktandum „Eggmatt – Würzli, Sanierung 

der Trinkwasserleitung“. Die Versammlung zeigte sich erstaunt, dass die damals 

Verantwortlichen eine zu grosse Leitung installiert haben und kann es sich nur damit 

erklären, dass damals von einer grösseren Bautätigkeit in diesem Gebiet ausgegangen 

wurde. 

Zuletzt behandelte die SVP Oberägeri die Motion „Busverbindungen Alosen und Morgarten“. 

Der Entscheid, die Buslinie abends nicht mehr zu bedienen trifft vor allem ältere Leute, 

Jugendliche und alle die kein Auto besitzen. Es kann nicht sein, dass diese Leute vom 

Vereinsleben/Jugendtreff, welche vor allem am Abend im Dorf stattfinden,  ausgeschlossen 

werden. Im Weiteren sind Hotels und das Altersheim sowie Alterswohnungen von diesen 

Kursstreichungen betroffen. Die SVP Oberägeri hofft, dass viele Betroffene von Alosen und 

Morgarten an die Gemeindeversammlung kommen sowie auf die Solidarität der 

Einwohnerinnen und Einwohner vom Dorf. 

Bei Fragen bitte den Präsidenten Claudio Granja kontaktieren 076 513 14 15 

 


